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Aktuelle Situation Windenergieausbau

Stand Sommer 2019: 
mehr als 300 WEA beklagt 

(Umfrage FA Wind, BWE)

2019:
bisher 150 WEA

in Betrieb genommen

Fast 50 %
mit

Artenschutzargumenten
(FA-Wind)

Nabu:
44 Klagen in 10 Jahren,

im Moment 24
(ca. 100 Anlagen)

Kreis der 
Klagebefugten

deutlich erweitert

Umsetzungszeiten
immer länger

1000 m Abstand zur 
Wohnbebauung 

beschlossen

Artenschutzrechlich
weniger komplizierte 

Flächen werden knapper

Verfahren beschleunigen

Klagen vermeiden



Klage-Risiken

Genehmigungsantrag

Einwendungen eines 
großen 

Naturschutzverbandes

Negative Stellungnahme 
der zust.

Naturschutzbehörde

Gemeinde 
erwägt, 

Einvernehmen 
zu versagen

Mehrere Anwohner 
gründen BI,

schließen sich 
Vernunftkraft an

Öffentlichkeitsbeteiligung, 
UVP, saP

Lautstarke
Demonstrationen

1000 Einwendungen 
von Anwohnern

Wachsendes Risiko:
Versagen der 

Genehmigung
BImSchG-Behörde 

verlangt weitere 
Gutachten
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Ermessens-
Spielräume
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Mediationsraum im Verwaltungsverfahren

Raum für Mediation

„Einschätzungs
-prärogative“Verwaltungs-

verfahrensrecht

Zulassungs-
Voraussetzungen

Länder-Leitfäden

Gleichbehandlungs-
grundsatz

Einschränkungen



Hinweis

Die KNE-Präsentation wird nur zur internen Verwendung zur Verfügung 
gestellt. Für eine Weiterleitung oder Veröffentlichung ist die Zustimmung 
des Kompetenzzentrums Naturschutz und Energiewende erforderlich.

Kontakt zum Kompetenzzentrum Naturschutz und Energiewende:

Elisabeth Hartleb

 +49 30 – 7673738-34
 elisabeth.hartleb@naturschutz-energiewende.de
 www.naturschutz-energiewende.de

@KNE_tweet
Abonnieren Sie unseren YouTube-Kanal

http://www.naturschutz-energiewende.de/
https://twitter.com/KNE_tweet
https://www.youtube.com/channel/UCkkfbmcJs7ga5YGlKk_U8mQ

